
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresrechnung 2025 

  



Erläuterungen 

 

a)   Allgemeines 

Die Erfolgsrechnung schliesst um CHF 51'596.22 schlechter ab, als den Kirchgemeinden mit den Akonto-Zahlungen in Rechnung gestellt worden 

ist (Budget). Der Ausgleich der Jahresrechnung mit dem Aufwandüberschuss erfolgt durch den Vortrag auf das Folgejahr und wird mit der 

Ausgleichszahlung im 3. Quartal an die Kirchgemeinden Abtwil, Auw, Dietwil, Mühlau, Oberrüti und Sins in Rechnung gestellt. 

 

b)   Erfolgsrechnung 

0110.3132.00 Externes Beratungshonorar und Kauf der Dokumentensammlung für das Projekt «Prüfung Zusammenschluss der 

Kirchgemeinden» 

0110.3132.01 Honorar Projektleitung und Entschädigung der Projektgruppe pro Sitzung für die Prüfung Zusammenschluss der 

Kirchgemeinden 

0120.3000.00 Nebst der Pauschalentschädigung pro Sitzung und pro Funktion wurden die zusätzlich erbrachten Leistungen der 

Vorstandsmitglieder im Stundenlohn abgegolten. 

0220.3010.00 Die Finanzverwaltung wird am 01.07.2025 neu mit einem Pensum von 10% entschädigt. 

3501.3010.00 Die Besoldungen umfassen die Anstellungen von Geschäftsführerin Martina Suter (86.5%), leitender Priester Bartek Migacz 

(60% bis Ende August und ab 01.09.2025 50%), Pastoralraumleiter Johannes Frank (90%) und ab 01.07.2025 Ueli 

Stirnimann (20%) als Seelsorger. 

3501.3010.10 Die Pensen der Katechetinnen sind gemäss den Stundenplänen der einzelnen Kirchgemeinden abgerechnet. 

3501.3010.25 Die Besoldungen umfassen die Anstellungen im Sekretariat in einem Gesamtpensum von 165%. 

3501.3050.00 –  Die Arbeitgeberbeiträge AHV, Pensionskasse und UVG/KTG sind im Verhältnis der Gesamtlohnsumme abgerechnet. 

3501.3055.00 

3501.3090.00  In diesem Rechnungsjahr wurden verschiedene Kursmodule finanziert. 

 



3501.3099.00 Der übrige Personalaufwand ist einiges höher als budgetiert. Es sind nebst Geburtstags- Jubiläen- und Ostergeschenke 

auch der Ausflug des Seelsorgeteams, Stelleninserate und Familienzulagen gemäss Reglement der Landeskirche verbucht. 

3501.3112.01 Die Kosten für die Anschaffung von Alben sind höher als erwartet. 

3501.3130.02  Die Natelentschädigungen werden pauschal an Mitarbeitende ausgerichtet. Die Grundlage bildet der Anstellungsvertrag. 

3501.3158.00 Die Kosten für Unterhalt Software waren einiges höher als erwartet. Es wurden einige Stunden Dienstleistung eingekauft, um 

die Softwareumgebung instand zu halten und Support zu leisten. 

3501.3170.02  Bei den Ehrenausgaben wurde der Willkommens-Apéro von Johannes Frank für die Bevölkerung verbucht.  

3501.3170.90 Die Autoentschädigungen werden pauschal an Mitarbeitende ausgerichtet. Die Grundlage bildet der Anstellungsvertrag. Die 

Fahrtenentschädigungen der Aushilfen werden fallweise nach Aufwand abgerechnet. 

3501.3171.00  Die verschiedenen Projekte sind vom Vorstand des Pastoralraums bewilligt worden. 

3501.4612.00  Die beteiligten Kirchgemeinden Abtwil, Auw, Dietwil, Mühlau, Oberrüti und Sins gelten ihre Zahlungen quartalsweise ab. 

 

c)   Bilanz 

10155.01 –  Die direkt zuweisbaren Kosten wurden den Kirchgemeinden separat in Rechnung gestellt. 

10155.06 

20000.01 –  Die Konten der Sozialversicherungen sind abgestimmt und stimmen mit den Schlussrechnungen überein. 

20001.05 

20640.00  Die Kirchgemeinde Abtwil stockt Ende Jahr das Darlehen um CHF 30'000 auf neu CHF 100'000 auf. Der Zins beträgt 0.25%. 

 


